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Protokoll AG 78 Region D  

Am:06.05.2015 Ort: Jugendhaus in der Marshallstraße
Anwesend: siehe Anwesenheitsliste
Geschrieben: Anita Vürell
	Top
	Gegenstand
	Ergebnis

	1
	Tagesordnung und Protokoll
	Für das Protokoll der letzten Sitzung liegen keine Veränderungswünsche oder Ergänzungen vor, sodass es abgenommen wird.

Auch die Tagesordnung wird angenommen.



	2
	Verabschiedung
	Arne Fahsig verabschiedet sich von Alep e.V. und der AG 78 Region D.



	3
	Vorstellung der Jugendfreizeiteinrichtung
	Erich Peters stellt die JFE Marshallstraße vor und geht dabei auf das vielseitige Angebot der Einrichtung ein.

Ergänzend dazu stellt Christine Ahner die Kooperationsprojekte mit Tandem BQG dar ( u.a. „Jugend in Vielfalt“).

Sollte vertiefendes Interesse bestehen, sind die Angebote auf www.jfhmarshall.de und  www.jugend-in-vielfalt.de zu finden



	4
	Bericht aus der Verwaltung
	Herr Strieben berichtet über die Neuregionalisierung der 4 Regionen. Die Region D wird aufgelöst, wodurch sich die Zuschnitte verändern werden.

Die jetzige Region D1 wird an A angebunden. Die jetzige Region D2 an C. Region B bleibt unangetastet. Die 3 neuen Regionen werden zukünftig neue Namen tragen, die jedoch noch nicht feststehen.



	5
	Bericht strat. Zentrum
	Uwe Lamm berichtet aus dem strat. Zentrum:

Die Arbeitsrichtung lautet „Bildung, Erziehung und Betreuung unter Berücksichtigung der Altersspezifikation“.
Nächstes Ziel ist es, in einem Treffen in KW 20 offene Fragen zur bezirklichen Entwicklung zu diskutieren.
Die Wahl der Repräsentanten für das strat. Zentrum ist daher ausgesetzt, da es durch die Gebietserweiterung voraussichtlich eine Zuordnung zu anderen AGs nach 78 geben wird.



	6
	Berichte aus Gremien
	TIK Wannsee

Im Fokus steht aktuell die Organisation und Planung des Sommerfestes.

Einhergehend mit der Neuregionalisierung beschäftigt sich der TIK außerdem mit der zukünftigen personellen Besetzung, da die VertreterInnen des Jugendamtes höchstwahrscheinlich andere sein werden.

TIK Dahlem

Auch dieser TIK veranstaltet ein Sommerfest. Aktuell laufen daher die Planungen und die Organisation der partizipativen Ausgestaltung. Das Fest findet am 13.06. statt.

	
	Umstrukturierungen der Regionen
	Sorgen:

· Aufrechterhaltung des operativen Bereichs

· Zeitverzögerungen bei der Bearbeitung der Vorgänge

· Unklarheiten von Zuständigkeiten

· Erneute Überlastung durch zeitlichen Aufwand, der für Umzug nötig ist, und so Energien bündelt, die in die Fälle fließen könnten.

Fragen:

· Wie kann der Übergang für alle Beteiligten reibungslos stattfinden?

· Welche RSD-KollegInnen gehen in welche Region?

· Verändern sich die Zuständigkeiten?

· Erlebt der Fachbereich „Heimpflege“ eine Wiederbelebung?

· Sorgen die nötigen zeitlichen Ressourcen nicht wieder für Belastungssituationen?

· Was bedeutet die Veränderung für die AG 78?

· Wie können Übergänge hier gestaltet werden?

· Braucht es einen Abgleich der jeweiligen Geschäftsordnungen?

Wünsche:

· Mehr Transparenz in Krankheitsfällen

· Erreichbarkeit zu Sprechzeiten

· AB-Schaltungen, wenn in Gesprächen

· Mehr Personal

· Bessere Rahmenbedingungen für die RSDler

· Willkommensstruktur in den aufnehmenden Regionen

· Gesundheitsmanagement und Salutogenese im Jugendamt mitdenke

· 

	
	Inklusion
	Das Plenum sammelt unter der Fragestellung „Was können wir fachlich tun und anbieten“ Ideen:

· Aktive Umsetzung in JFEs weiter etablieren

· Auseinandersetzung mit der Begrifflichkeit

· Gesamtgesellschaftliches Durchdringen – weg von dem Stempel Behinderung

· Gruppe aus Marshallstraße via Shuttle zum IASP Ramsteinweg

· Öffnung auch kultureller Vielfalt gegenüber

· Inklusive Pause – Verknüpfung verschiedener schulischer Aspekte

· Kritischer und selbstreflektierter Austausch: was macht das Thema eigentlich mit uns?

· Planspiele, Projekttage in Schulen

· Kopfstandthematik, um sich dem Thema zu nähern: Was bedeutet Inklusion NIVHT?

· Theater- oder Musikprojekte, z.B. Kooperation Haus der Jugend, Rothenburg- und August-Zeune-Schule mit der Leo-Borchert-Schule

· IASP-Nutzung

· Früh ansetzten: Kita und Frühe Hilfen mitdenken.

· 

	
	Termin
	Der nächste Termin findet am 16.09.2015 statt.
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